
Sichtweisen auf das ärztliche Berufsbild und gibt damit
einen Überblick über das Repertoire der medizinischen
Möglichkeiten und die Themen der Bioethik.

Raum und soziale Entwicklung. Kritische Reflexion und
neue Perspektiven für den sozialpädagogischen Diskurs.
Von Christian Reutlinger. Juventa Verlag. Weinheim 2008.
263 S., EUR 28,00 *DZI-D-8363*
In der Sozialen Arbeit hat sich in den letzten 15 Jahren
eine Wende zum Raum („spatial turn“) vollzogen, in des-
sen Rahmen der Perspektivwechsel von der benachteilig-
ten Person beziehungsweise Gruppe hin zum benachtei-
ligten städtischen Gebiet propagiert wurde. Beispiele
hierfür sind soziale Stadtentwicklungsprogramme, lokal
beschränkte Partizipationsansätze und eine raumorien-
tierte lokale Bildungspolitik. Der Autor erarbeitet in die-
sem Kontext einen Zugang zu der Entwicklung, die sich
unter den aktuellen Bedingungen für die Menschen erge-
ben kann. Die Zusammenhänge zwischen Raum, sozialer
Entwicklung und Ermöglichung im Sinne Amartya Sens
werden bezogen auf unterschiedliche Konzepte von Mo-
derne, Globalisierungsprozess und Dependencia-Ansatz
mit seiner Kritik der technischen Abhängigkeit der Ent-
wicklungsländer von den Industrieländern. In der Zusam-
menführung von Raum und sozialer Entwicklung gelingt
es, soziale Ermöglichungsräume aufzuzeigen, die von
aktiv handelnden Menschen selbst mitgestaltet werden
können.

Psychosoziale Arbeit in der Psychiatrie – systemisch
oder subjektorientiert? Ein Lehrbuch. Von Sigrid Hasel-
mann. Vandenhoeck & Ruprecht. Göttingen 2008, 399 S.,
EUR 36,90 *DZI-D-8378*
Dieses Lehrbuch wendet sich an psychosoziale Fachkräfte
sowie Studierende der Sozialen Arbeit und der Psycholo-
gie. Es beschreibt die Methoden der psychosozialen Arbeit
in der Psychiatrie, wobei ein Vergleich zwischen dem auf
der Systemtheorie beruhenden systemischen Ansatz und
dem subjektorientierten Ansatz hergestellt wird. Die Dar-
stellung behandelt zunächst die Leitideen und Strukturen
der psychosozialen Arbeit, vor allem in Bezug auf die Ver-
sorgungskulturen in der ehemaligen DDR, den Transfor-
mationsprozess nach der Wende, die Psychiatriereform
und die Fürsorgethematik. Es folgen detaillierte Betrach-
tungen der subjektorientierten und der systemischen
Arbeitsweise. Fast alle für die psychiatrisch-psychosoziale
Arbeit wichtigen Konzepte der beiden Theorien werden
erklärt und durch Praxisbeispiele oder Fallvignetten ver-
anschaulichend dargestellt. Das Schlusskapitel widmet
sich der Gegenüberstellung der beiden Perspektiven und
deren Zusammenführung in der Praxis.
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